
   

 Seite 1 
 

Stiftung D O N A U M O O S 
Umweltbildungsstätte HAUS im MOOS 

HAUSORDNUNG Beherbergung 
 

Die Beherbergung in der Umweltbildungsstätte HAUS im MOOS befindet sich im 
Dachgeschoss des Museumsflügels und umfasst in vier Mehrbettzimmern 34 Stockbetten. 
Am Südgiebel befindet sich der Aufenthaltsraum/Speisesaal, der als Selbstversorgereinheit 
ausgestattet ist, d. h. es gibt keine dauerhafte Präsenz von Servicepersonal oder 
Hausmeister.  
 

Hinweise zum Brandschutz: 
 

 Es ist verboten, aus dem Fenster zu steigen! Die vor den Fenstern angebrachten 
Tritte dienen einzig und allein der Rettung der Personen durch die Feuerwehr im 
Brandfall.  

 Das HAUS im MOOS ist eine rauchfreie Zone! (Auslösung der Brandmelder) 

 „Offenes Feuer“ wie Kerzen, Weihnachtsgestecke usw. ist in allen Räumen untersagt! 
(Auslösung der Brandmelder) 

 Die in den Zimmern befindlichen Flucht- und Rettungspläne geben Auskunft, wie auf 
dem schnellsten Weg im Brandfall das Haus zu verlassen ist.  Der Sammelpunkt 
befindet sich am Parkplatz vor der Umweltbildungsstätte.  

 Am Speiseraum „Museumsblick“ ist eine Freitreppe für den Notfall. Die Treppe ist 
nicht als Ein-/bzw. Ausgang zu betrachten! 

 Die Kosten für einen fahrlässig/mutwillig ausgelösten Feuerwehreinsatz (500 €) 
werden dem Verursacher in Rechnung gestellt. 

 Bei Benutzung des Lagerfeuerplatzes ist darauf zu achten, dass in der Beherbergung 
Fenster und Türen geschlossen sind (Rauchmelder). Das Lagerfeuer muss 
abschließend mit Wasser gelöscht werden.  

 Auf den Notfallmelder achten, bitte nicht verstellen! 

 
Weitere Punkte zur Hausordnung: 

 
 Ein Notfallkoffer ist im Depot (Raumnummer 1.17) 

 Das erste Treffen zur Aktion oder Führung findet immer in der Eingangshalle statt, die 
weiteren  Treffen im Innenhof. 

 Der Hauptzugang zur Beherbergung im Obergeschoss des Südflügels erfolgt immer 
über den Innenhof. Der Eingang ist beim Verlassen der Einrichtung sowie abends 
abzusperren. 

 Balken, Tische und Wände in den Räumen dürfen nicht verschmiert werden. 

 In der ganzen Beherbergung besteht Hausschuhpflicht. Die Betten sind zu beziehen, 
Schlafsäcke sind nicht erlaubt. Im Haus kann Bettwäsche ausgeliehen werden, (4,50 € 
pro Garnitur) 

 Beim Verlassen der Zimmer bitte immer Fenster schließen und die Lichter 
ausmachen. Beim Verlassen des Hauses Haustür absperren. 
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 Das Mittagessen wird in der Museumsgaststätte „Rosinger Hof“ eingenommen. Da 
noch andere Gäste in der Gaststätte sein können, ist auf eine gewisse Ruhe und 
Ordnung der Klasse zu achten. 

 Frühstück und Abendessen werden in der Beherbergung im Speisesaal 
eingenommen, das Essen wird gebracht. (Teller, Tassen, Besteck usw. werden von 
den Kindern selbst aufgedeckt). Es ist nicht gestattet, Speisen und Getränke in die 
Zimmer mitzunehmen. 

 Sämtliches benutztes Geschirr ist zu spülen und in die Schränke einzuräumen. Bitte 
Beschädigungen an Geschirr oder Mobiliar im Büro melden! 

 Die Semmeln für das Frühstück und das Brot zum Abendessen bitte immer in der 
Aula oder vor der Haustüre abholen. 

 Getränke sollen vom Haus im Moos bezogen werden. 

 Die Beherbergung ist vor der Abreise „besenrein“ zu säubern. Im Speisesaal bitte 
Stühle auf die Tische stellen (Tische vorher abwischen), Toiletten und Waschräume 
sind grob zu reinigen! Bitte auch die Schubladen unter den Betten kontrollieren. 

 Liegengebliebenes kann nicht immer den Schulen zugeordnet werden und wird nach 
einem halben Jahr entsorgt. Bei sehr starker Verunreinigung der Beherbergung 
behält sich die Stiftung Donaumoos vor, eine Endreinigungspauschale zu berechnen! 

 Der anfallende Müll ist wie folgt zu trennen:  
Biomüll muss extra gesammelt werden (ohne Fleischprodukte). 
Ebenso sind extra zu trennen Papier und Glas. 
Sämtliche Wertstoffe wie Metall, Aluminium, Plastikbehälter- und Folien und 
Tetrapack kommen in die gelbe Tonne. (Behälter bitte spülen!)  
Sonstiger Müll ist als Restmüll zu entsorgen.  

 
 
Für die Lehrkräfte noch einige Hinweise: 
 

 Die Beherbergung ist am Abreisetag bis 9.30 Uhr zu räumen. (einschließlich 
Abnahme) 

 Bei Klassenwechsel unter der Woche können die Räume erst nach dem Mittagessen 
bezogen werden. 

 Die Tür zur Galerie der Eingangshalle ist nur durch das begleitende 
Betreuungspersonal zu öffnen! Ein Aufenthalt in der Galerie und der Aula während 
der Bürozeiten ist nicht erlaubt. 

 Vorsichtiger Umgang mit den Rollos, nicht überdrehen. 
 Die Hauptzugangstüre ist geschlossen zu halten (insbesondere beim Verlassen des 

Gebäudes) 

 Zu den Außenanlagen: Die Tümpel sind teilweise bis zu 1,50 m tief. Bitte Vorsicht an 
diesen Wasserflächen. Die Feuchtflächen, die sich innerhalb des kleinen Moos-Natur-
Erlebnispfades und bei der Biotopbrücke befinden, dürfen abseits der Wege, Stege 
usw. nicht betreten werden, allenfalls in Begleitung der Umweltpädagogen. Der 
Wasserspielplatz an der Nordseite der Schafweide beim Schöpfbrunnen ist dagegen 
allseits und nahezu ganzjährig zugängig.  
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 Mittagessen in der Museumgaststätte: Es ist darauf zu achten, dass die Schüler die 

Gaststätte mit sauberen Schuhen betreten. Dies gilt insbesondere nach Aktionen im 

Außengelände. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
    Schlüsselanzahl:     _____4________                                   Schülerzahl:    ___________ 

 7755 HR1 FE9 (Haupteingangstür) 

 7755 HR8 FE9 (Ausgang Treppenhaus Süd) 

 7758 HR5 FE46 (Betreuerzimmer „Weißstorch“) 

 7754 HR6 FGH1 (Betreuerzimmer „Wachtelkönig“) 

 

 

Die Hinweise der Hausordnung haben wir zur Kenntnis genommen. 

 

 

 

 
______________________________                                  ___________________________ 
     Datum und Unterschrift Betreuer                                 HiM-Mitarbeiter 
 


